
 

 

 

 

 

 

 
Es war einmal vor langer, langer Zeit in den 1980er Jahren 

ein Ehepaar, das beschloss, etwas «Eigenes» in der Musik zu 

machen. Sie probierten viele Sachen aus und landeten 

schlussendlich bei Chansons, erst von anderen (Edith Piaf 

und Caterina Valente), dann schrieben sie viele eigene Songs 

(Kernbeissers Kanal auf YouTube und Spotify). Sie nannten 

sich nach einem schönen und seltenen Vogel, der mit einem 

starken Schnabel sogar Kirschkerne knacken kann … und ge-

nau das wollten die Beiden: Emotionen knacken und das Publi-

kum damit beschäftigen. So entstanden auch Satiren (Wolf 

schrieb 40 Jahre für den Nebelspalter), bald kamen Radio 

und Fernsehen dazu, mehrere Schallplatten und CD’s und 

viele Auftritte, auch durch halb Afrika bis nach Mada-

gascar.  



2019 beendeten sie ihr Lebensmärchen … doch Corona kam 

und sie reaktivierten die Lieder ihrer Jugend und spielten 

sie kontaktlos vor Alterseinrichtungen; so wurden sie in die-

ser Zeit das meist-beschäftigte Duo in der Schweiz. Sie be-

endeten zum 2. Mal ihre Karriere und hatten die Rechnung 

ohne die Seniorenheime gemacht, denn diese wollten sie nun 

innerhalb ihrer Häuser. Also reaktivierten sie sich auf ein 

Neues und beschlossen, nie mehr aufhören zu wollen.  

So haben sie nun 4 Programme für Senioren und 4 Pro-

gramme mit kabarettistischen Chansons und sind wieder un-

terwegs - wie früher.  

 
 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

…und wenn Sie mal ein rotes Tandem überholt: Das sind wir. 

So halten wir uns unter anderem fit. 

 

Unterhaltsame und spannende 

 Texte aus ihrer Biografie-   

mit passenden Songs 


